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Modellrisiken – die stille Gefahr im Bankbetrieb

Ob Kreditrisiken, Stresstests, Pricing oder Kapitalplanung – Modelle steuern heute nahezu alle zentralen Prozesse in
Banken. Doch gerade diese Modelle entwickeln sich immer öfter zu einem Risiko. Schon kleine methodische Fehler,
mangelhafte Datenqualität oder eine unzureichende Validierung können zu massiven Fehlsteuerungen führen: falsche
Risikoberichte, verzerrte Kapitalanforderungen oder eine Scheinsicherheit, die im Ernstfall zusammenbricht. Die
Aufsicht hat längst reagiert und mit MaRisk, TRIM, den EBA-Guidelines zum Model Risk Management und dem neuen
ECB-Guide die Latte deutlich höher gelegt.

Die Praxis zeigt jedoch: Viele Häuser sind diesen Anforderungen noch nicht gewachsen. Häufig fehlen nachvollziehbare
Prozessketten – Genehmigungen, Änderungen und Dokumentationen sind lückenhaft. Modelle werden entwickelt und
eingesetzt, ohne dass Konsistenz, Robustheit und Replizierbarkeit nachgewiesen sind. Validierungen erfolgen zu selten,
nicht unabhängig genug oder ohne ausreichende methodische Tiefe. Besonders heikel: In der Internen Revision fehlt es
oft an klaren Prüfstandards und Modellkompetenz, sodass Prüfungen nur oberflächlich erfolgen und Risiken unentdeckt
bleiben.

Noch gravierender sind die Governance-Defizite. In vielen Instituten gibt es weder klare Zuständigkeiten noch
einheitliche Rahmenwerke für den Umgang mit Modellen. Eskalationswege sind unklar, und der gesamte Lebenszyklus
eines Modells – von Entwicklung über Anpassung bis zur Stilllegung – wird nicht systematisch gesteuert. Ohne
einheitliche Bewertungslogik bleibt auch die Risikoklassifizierung von Modellen schwammig: Welche Modelle sind
besonders kritisch, welche können vereinfacht behandelt werden? Diese Unsicherheit führt dazu, dass Ressourcen falsch
priorisiert und regulatorische Risiken übersehen werden.

Besonders im Fokus stehen sensible Modelle wie Risikotragfähigkeitsrechnungen (RTF), ICAAP, Stresstests oder
Zinsänderungsrisiken im Bankbuch (IRRBB). Hier verlangt die Aufsicht höchste Nachvollziehbarkeit, Datenqualität und
Dokumentation. Fehler in diesen Modellen können nicht nur zu aufsichtsrechtlichen Beanstandungen führen, sondern
unmittelbar die Stabilität eines Instituts gefährden.

Das Online-Seminar „Aufsichtskonformes Modell-Risikomanagement“ am 2. Oktober 2025 bietet praxisnahe
Orientierung. Die Referenten Denis Lippolt und Florian Mauer von Protiviti zeigen, wie stringente, überprüfbare
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Modellprozesse aufgebaut werden, welche Anforderungen an Entwicklung, Validierung und Dokumentation bestehen
und wie eine wirksame Governance etabliert werden kann. Die Teilnehmenden erhalten konkrete Tipps zur Einführung
einer risikoorientierten Modellvalidierung, zur Schaffung konsistenter Bewertungslogiken und zur Integration der
Revision in ein effektives Kontrollumfeld.

Das Seminar liefert keine abstrakten Konzepte, sondern konkrete Umsetzungsansätze und Beispiele aus der
Prüfungspraxis. So lernen die Teilnehmenden, wie sich Modellrisiken frühzeitig identifizieren, bewerten und wirksam
begrenzen lassen.

Die Botschaft ist klar: Modelle sind das Rückgrat der Banksteuerung – doch ohne wirksames Risikomanagement werden
sie zur Achillesferse. Wer jetzt handelt, schützt nicht nur die eigene Steuerungsfähigkeit, sondern sichert auch das
Vertrauen der Aufsicht.

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
https://www.akademie-heidelberg.de/seminar/aufsichtskonformes-modell-risikomanagement
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Portrait

Die AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH ist ein erfahrenes Team mit einer über 25-jährigen Expertise im
Bereich gezielter Fort- und Weiterbildung. Unsere umfangreiche Erfahrung ermöglicht es uns, speziell für unsere
Kunden in einem komplexen wirtschaftlichen Umfeld die entscheidenden Informationen zu selektieren und sie in
maßgeschneiderten Veranstaltungen optimal umzusetzen.
Unser Ziel ist es, Wissen auf einem hohen Niveau zu vermitteln und unseren Kunden die Möglichkeit zu geben, neue
Themen und Trends fundiert in ihrem Arbeitsalltag umzusetzen. Die Teilnehmer*innen unserer Veranstaltungen
profitieren von diesem Ansatz besonders, da sie auf praxisnahe und zielgerichtete Weise von unseren Schulungen und
Seminaren profitieren.
Bei der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH steht der Kunde im Mittelpunkt. Wir legen großen Wert
darauf, genau auf die individuellen Bedürfnisse und Anforderungen unserer Teilnehmer*innen einzugehen und ihnen ein
optimales Lernumfeld zu bieten. Unsere Referent*innen sind ausgewiesene Expert*innen in ihren jeweiligen
Fachgebieten und sorgen dafür, dass die Inhalte unserer Veranstaltungen stets aktuell, praxisnah und relevant sind.
Wir sind stolz darauf, einen Beitrag zur beruflichen Entwicklung unserer Kunden leisten zu können und sie dabei zu
unterstützen, ihre Kompetenzen zu erweitern und erfolgreich in der sich ständig wandelnden Geschäftswelt zu agieren.
Kontaktieren Sie uns gerne, um mehr über unser vielfältiges Fortbildungsangebot zu erfahren und wie wir Sie dabei
unterstützen können, Ihre beruflichen Ziele zu erreichen.
Ihr Team der AH Akademie für Fortbildung Heidelberg GmbH
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